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Auf ein Wort

Atempause zur Halbzeit
Liebe Leserin, lieber Leser des Gemeindebriefs, liebe Gemeindeglieder,

endlich Sommer! Die Natur steht in voller Blüte. Stra­
ßenfeste, Konzerte und andere Veranstaltungen locken 
die Menschen aus ihren Häusern. Wir feiern Gottes­
dienste im Grünen, sogar eine Trauung! Sommerferien 
und Urlaubszeit kommen in Sicht.

Endlich Sommer! Das bedeutet aber auch: Halbzeit. Am 
24. Juni endet nicht nur die Spargelsaison, es erreicht 
auch die Sonne ihren höchsten Stand – und das bedeu­
tet: Ab jetzt werden die Tage schon wieder kürzer. 
Kaum haben wir uns an die grünende Natur und an die 
Wärme gewöhnt, wirft der Herbst schon seine Schat­
ten voraus.

Halbzeit – das heißt bei sportlichen Wettkämpfen: Zwi­
schenbilanz ziehen. Stimmt die Spielstrategie? Reichen 
die Kräfte? Ist genug Motivation vorhanden? Oder 
muss die Taktik geändert werden? Vielleicht sogar die 
Mannschaftsaufstellung? Ich denke schon an die Kir­
chenvorstandswahlen im kommenden Jahr.

Halbzeit – vielleicht sollten auch wir uns auf der Höhe 
des Jahres eine Atempause gönnen. Zurückblicken auf 
die erste Hälfte dieses Jahres: Welche Weichen sind 
gestellt? Bin ich zufrieden mit dem, was mein Leben 
ausmacht? Oder sind Veränderungen nötig, andere 
Spielstrategien für die zweite Hälfte des Jahres?

Halbzeit – um dieses Stichwort kreist auch ein Brauch­
tum, das älter ist als der christliche Glaube in Mittel­
europa, das aber von den Christen mit einer biblischen 
Deutung verbunden worden ist: der Mittsommertag, 
der Tag der Sommersonnenwende am 24. Juni, von den 
Christen als Johannistag bezeichnet. Nach vorchrist­
licher Überlieferung geschieht am Tag der Sommer­
sonnenwende Besonderes: Berge öffnen sich, Tiere 
sprechen, und im Traum wird Zukünftiges sichtbar. 
Wer über das Sonnenwendfeuer springt, überwindet 
Unheil und findet Liebe. Johanniskraut, an diesem Tag 
gepflückt, wirkt als Heilmittel gegen vielerlei Beschwer­
den.

Die christliche Tradition hat eine Gestalt der Bibel mit 
diesem Tag verbunden: Johannes den Täufer, der ein 
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Auf ein Wort

halbes Jahr vor Jesus – also ein halbes Jahr vor Weih­
nachten! – geboren wird (Lukas 1,36). Johannes ruft die 
Menschen zu Besinnung und Umkehr und kündigt das 
Kommen Jesu an:

„ER muss wachsen, ich aber muss weniger werden.“ 
(Johannes 3,30)

Vielleicht ist dieses Wort des Johannes auch für uns 
eine heilsame Perspektive. Es könnte helfen, in der 
zweiten Halbzeit des Jahres manche Selbstüberforde­
rung und manchen Krampf zu lassen und unsere Kräfte 
auf das zu konzentrieren, was das Leben wirklich reich 
macht, was unsere Berufung, unser „Heil der Seele“ ist.

„ER muss wachsen, ich aber muss weniger werden.“ 
Vielleicht finde ich das Glück meines Lebens ja erst, 
wenn ich meine begrenzten Wünsche und Ideale – und 
auch meine persönlichen Enttäuschungen und Bitter­
keiten – hinter mir lassen kann. Und wenn ich die Frei­
heit gewinne, mich immer wieder staunend vom Leben 
überraschen zu lassen. Das könnte dann wirklich eine 
spannende zweite Halbzeit werden.

Neuwerden und wunderbare Zeiten wünscht Ihnen

Ihr Pfarrer Jens Porep

Aus der Gemeinde

Kirchgeldbriefe 
werden verteilt
Während dieser Gemeindebrief entsteht, wird auch der 
Kirchgeldbrief 2023 erstellt und soll in den nächsten 
Wochen verteilt werden. In diesem Brief werden aktu­
elle  Projekte der Kirchengemeinde vorgestellt.

Unterstützen Sie Ihre Gemeinde mit Ihrem Beitrag zum 
Kirchgeld 2023!

Danke!

Jens Porep, für den Kirchenvorstand

Pfarrer Porep auf dem Kirchentag
Von Mittwoch, 7. Juni, bis Sonntag, 11. Juni ist Pfarrer 
Porep auf dem Deutschen Evangelischen Kirchentag in 
Nürnberg unterwegs. Das Büro ist am Donnerstag und 
Freitag von 9 bis 12 Uhr geöffnet.
Die seelsorgerliche Vertretung übernimmt dankens­
werterweise Pfarrer Hermann Spingler, Heilig Kreuz, 
Telefon 0981 96292.
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Gottesdienst

Wasser ist Leben!
Minigottesdienst im Juni

Samstag, 24. Juni, 16.00 Uhr
an der Friedenskirche

Wasser ist Leben! Jedes Lebewesen benötigt Wasser. 
Und in vielen Religionen hat Wasser zudem eine beson­
dere rituelle Bedeutung – auch für uns Christen. So ver­
wenden wir Wasser beispielsweise in der Taufe.

Und in der Bibel finden wir viele Geschichten, in denen 
Wasser eine wichtige Rolle spielt – manchmal auch 
eine bedrohliche oder gar zerstörende. Mit einer die­
ser vielen Geschichten wollen wir uns im nächsten 
Minigottesdienst näher befassen. Außerdem wollen 
wir das Element Wasser genauer kennenlernen, indem 
wir damit verschiedene Spiele spielen und experimen­
tieren. Und selbstverständlich wollen wir gemeinsam 

Lieder singen, beten und einfach eine tolle Zeit mitei­
nander verbringen.

Du willst auch dabei sein? Dann komm doch einfach am 
24. Juni um 16.00 Uhr mit deinen Eltern, Geschwistern, 
Großeltern und anderen Familienmitgliedern zur Frie­
denskirche und feiere mit uns gemeinsam diesen Mini­
gottesdienst! Wir hoffen auf schönes Wetter, damit wir 
draußen feiern können. Am besten ziehst du Kleidung 
an, die auch nass und ggf. dreckig werden darf.

Damit wir wissen, wie viele Personen zum Gottesdienst 
kommen, bitten wir um eure Anmeldung bis späte­
stens Dienstag, 20. Juni, im Pfarramt,
Telefon 0981 61996, 
E-Mail pfarramt.friedenskirche.an@elkb.de
oder bei Diakonin Eva-Maria Borries-Neunes,
Telefon 0981 46089602
E-Mail eva-maria.borries-neunes@elkb.de.

Wir freuen uns schon auf dich!
Dein Minigottesdienst-Team

Johannisandacht auf dem Stadtfriedhof
Die Andacht zum Tag Johannes’ des Täufers findet 
in diesem Jahr für alle Ansbacher Gemeinden am 
23.Juni um 19.00 Uhr auf dem Stadtfriedhof statt. 
Die Andacht hält Pfarrer Oliver Englert. Es spielt der 
CVJM-Posaunenchor.
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Gottesdienst

Kindergottesdienst in der Friedenskirche
Hallo und hereinspaziert, ihr seid herzlich willkommen 
zum Kindergottesdienst in der Friedenskirche!

Seit Anfang des Jahres gibt es jeden Sonntag einen 
Kindergottesdienst (außer in den Schulferien, da ist 
Pause).Eingeladen sind alle Kinder, die schon zu alt für 
den Minigottesdienst sind, und noch nicht alt genug, 
um schon Konfi zu sein. Wir treffen uns zum Gottes­
dienst in der Kirche, starten mit den Erwachsenen und 
ziehen mit unserer Kindergottesdienstkerze runter in 
den Gemeindesaal, bevor es für uns zu langweilig wird.
Singen, lachen, aufregende Geschichten aus der Bibel 

hören, die Menschen mit Gott, Jesus und dem Heiligen 
Geist erlebt haben, spielen und basteln – das macht uns 
Spaß. Im Juni begleiten wir Paulus. Seid ihr dabei?

Wir freuen uns auf euch!

Die Kinder vom Kindergottesdienst
und Monika Goldbrich

Verstärkung gesucht
Wir suchen noch Verstärkung, denn im Team geht alles 
leichter. Wer Lust hat mitzugestalten oder auch nur 
mal reinschnuppern möchte, wie Kindergottesdienst 
sein kann, darf sich gerne im Pfarramt oder bei Monika 
Goldbrich melden.

Konfis, aufgepasst! Wer Lust hat, im Kindergottes­
dienst mitzuhelfen: Bei uns könnt ihr Unterschriften 
sammeln.

Unser Thema im Mai war Jona. So sah das Plakat, das wir 
gestaltet haben, Anfang Mai aus. Jetzt ist es fertig, und ihr 
könnt es im Gemeindesaal oder oben in der Kirche ansehen.

Gottesdienst im Hofgarten
Am Sonntag, 25. Juni, um 10.00 Uhr findet im Hofgar­
ten ein gemeinsamer Gottesdienst mit der LKG Ans­
bach statt. Bei schlechtem Wetter weichen wir in die 
LKG in der Oberhäuserstraße 13 aus. Bei unsicherem 
Wetter gibt es ein Info-Telefon unter 0981 61949.
In der Friedenskirche ist an diesem Sonntag kein Kin­
dergottesdienst.
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Evangelische Erwachsenenbildung

Blick in den Himmel
Ein Nachmittag mit Bildern vom Himmel mit Wolken und Gedanken hierzu

Dienstag, 20. Juni, 14.30 Uhr
im Gemeindesaal der Friedenskirche
mit Prädikant Jürgen Herrmann

Ein Blick in den Himmel oder in die Wolken spannt den 
Bogen zwischen Himmel und Erde, zwischen Sorgen 
und Vertrauen, zwischen Alltag und Freizeit.

Der Blick in den Himmel mit seinen Wolken soll Sie zum 
Träumen einladen, und vielleicht können Sie den Wind 
in den Haaren spüren. 

Beim Entfliehen aus der Normalität sollten wir aber 
dennoch spüren:

	� Es tut gut, Gott zu vertrauen.
	� Es tut gut, Gedanken, Sorgen und den Alltag  

loszulassen. 
	� Es tut gut, wenn ich weiß: Gott kennt Wege  

für mein Leben, auch wenn ich selbst keine sehe.

Auf Ihr Kommen freuen sich 
das Team des Seniorentreffs 
und Ihr Prädikant Jürgen Herrmann

Foto: Takm
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Erster Konfi-Tag
Der erste Konfi-Tag für den Kurs 2023/24 ist am 
Samstag, 24. Juni, von 10.00 bis 15.00 Uhr 
in den Räumen der Friedenskirche.

Elternabend
Am Mittwoch, 21. Juni, um 19.30 Uhr findet ein 
Elternabend für die Konfi-Eltern statt. Hier geht es vor 
allem um die Konfi-Freizeit.

Konfirmation

Neuer Konfi-Kurs 
beginnt
Für die Konfirmation 2024

Silberne Konfirmation 
der Jahrgänge 1997 und 1998

Am Sonntag, 24. September, feiern die Konfirmandin­
nen und Konfirmanden der Jahrgänge 1997 und 1998 
das 25-jährige Jubiläum ihrer Konfirmation. Vor allem 
die Jubilare der Friedenskirche sind dazu eingeladen. 
Doch auch wer nicht in seiner Heimatgemeinde das 
Konfirmationsjubiläum feiern kann, darf sich gerne 
anmelden. Der Abendmahlsgottesdienst wird musika­
lisch mitgestaltet vom Posaunenchor des CVJM.

Zur Vorbereitung laden wir die in Ansbach und Umge­
bung wohnenden Teilnehmer und Teilnehmerinnen der 
Konfirmandenjahrgänge 1997 und 1998 zu einem Tref­
fen am
Mittwoch, 14. Juni, um 19.30 Uhr 
ein in den Gemeindesaal der Friedenskirche, Crails­
heimstraße 62.

Sofern vorhanden, bringen Sie bitte die Adressen von 
nach auswärts verzogenen Mitkonfirmandinnen und 
Mitkonfirmanden mit.

Der äußere Rahmen und das Tagesprogramm wollen 
besprochen sein; bestimmte Dinge, wie Gasthaus u. a. 
sind zu organisieren.

Auf das Beisammensein mit Ihnen freut sich
Ihr Pfarrer Jens Porep

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Damit es weitergeht …
Liebe Eltern, liebe Großeltern, 
liebe Gemeindemitglieder,

da ich, wie Sie vielleicht schon mitbekommen haben, 
ab September eine neue Stelle antreten werde, wird der 
Minigottesdienst im Juni der letzte sein, den ich beglei­
ten kann. Das Team, welches aktuell mit mir zusammen 
die Minigottesdienste plant, vorbereitet und gestaltet, 
möchte gerne weiterhin diese wichtige Arbeit leisten. 
Jedoch sind es derzeit zu wenige Personen, um alle 
zwei Monate dieses Angebot für die Jüngsten in unse­
rer Gemeinde auf die Beine stellen zu können.

Daher möchte ich Ihnen diese Arbeit ans Herz legen 
und Sie bitten, sich zu überlegen, ob Sie die Minigottes­
dienste aktiv mitgestalten wollen und können. Aktuell 
findet der Minigottesdienst alle zwei Monate an einem 
Samstagnachmittag von 16.00 bis 17.00 Uhr statt.

Falls Sie Interesse und Zeit haben, beim
 Minigottesdienst aktiv mitzuwirken, 
melden Sie sich bitte im Pfarramt! 
Vielen lieben Dank!

Es grüßt Sie ganz herzlich
Ihre Diakonin Eva-Maria Borries-Neunes

Kinder- und Jugendarbeit

Freitag, 23. Juni, 16.00 Uhr
Johannifeuer
Wir feiern den Geburtstag von Johannes dem 
Täufer mit allem, was zu einer guten Party gehört: 
ein knisterndes Lagerfeuer mit Stockbrot, span­
nende Geschichten, fröhliche Spiele und ein 
paar Rätsel. Ihr seid auf eine Geburtstagsfeier 
eingeladen, dazu bringt ihr bitte ein paar Blumen 
für einen Johannikranz mit. 
Natürlich solltet ihr auch 
ein passendes kleines 
Geschenk dabei haben, 
zum Beispiel Johannis­
beeren oder Johannis­
kraut. Wir freuen uns 
auf euch 😉
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Kindergarten Türkenstraße

Wir danken Gott mit einem Lied

Der Sommer rückt näher, und es wird 
immer wärmer. In dieser Zeit wollen 
wir, auch wenn vieles nicht einfach ist, 
an alles Schöne und Gute in unserem 
Leben denken.

Wir danken Gott mit einem Lied für 
seine Gaben und dass er uns seine 
Liebe schenkt.

Ihr pädagogisches Team  
vom Kindergarten Türkenstraße

Gottes Liebe ist so wunderbar

1. Strophe: Gottes Liebe ist so wunderbar …2. Strophe: Gottes Treue ist so wunderbar …3. Strophe: Gottes Gnade ist so wunderbar …4. Strophe: Gottes Hilfe ist so wunderbar …



10

Aus der Gemeinde

Angeleitete 
Schweigemeditation 
Unsere Gruppe wurde 1991 von Helga Wettach, der 
Frau des damaligen Pfarrers der Friedenskirche, und 
dem Journalisten Ulrich Rach gegründet. Wir sind 
ein offener Kreis, der sich jeden ersten und dritten 
Samstag im Monat um 18.00 Uhr im Jugendraum der 
Friedenskirche trifft. Die Meditation dauert 1 1/2 Stun­
den und orientiert sich an der Communität Casteller 
Ring Schwanberg. Voraussetzung ist die Bereitschaft, 
sich auf das Schweigen einzulassen. Interessierte sind 
herzlich willkommen. Es besteht keine Verpflichtung 
zu einer regelmäßigen Teilnahme. Mitzubringen sind 
warme, bequeme Kleidung, warme Socken und eine 
Decke. Vor dem ersten Besuch ist eine Kontaktauf­
nahme unter Telefon 0981 64726 wünschenswert, auf 
jeden Fall jedoch 15 Minuten vor der Meditation.

Brigitte Zender

Jeden Dienstag: Familien-Zeit
Immer dienstags von 15.30 bis 16.30 Uhr (außer in 
den Schulferien) treffen wir uns in den Gemeinderäu­
men der Friedenskirche zur Familien-Zeit. Wir wollen 
gemeinsam spielen, basteln und Lieder singen, eine 
kleine Geschichte hören und uns auch als Eltern über 
verschiedene Themen austauschen.
Kontakt: Diakonin Eva-Maria Borries-Neunes,  
Telefon 0981 46089602

Gemeindefest im Juli
Einladung zur Festvorbereitung

Dienstag, 20. Juni, 18.00 Uhr
im Jugendraum der Friedenskirche

Wir treffen uns zur Vorbereitung des Gemeindefestes, 
das am Sonntagnachmittag, 9. Juli, stattfindet. Viel ist 
zu organisieren und gemeinsam zu planen. Wer Lust 
hat, sich in die Vorbereitung einzubringen, ist herzlich 
dazu eingeladen.

Der Gottesdienst mit Verabschiedung von Diakonin 
Eva-Maria Borries-Neunes, Verpflegung, Programm, 
Attraktionen und das ganze Drumherum soll miteinan­
der geplant und dann umgesetzt werden. Machen Sie 
mit und tragen Sie zum Gelingen unseres Gemeinde­
festes bei.
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Alle Termine auf einen Blick

*	 Bitte vor der ersten Teilnahme Frau Zender 
kontaktieren (Telefon 0981 64726).

**	Bitte unbedingt die Leitung oder das Pfarramt 
kontaktieren für aktuelle Informationen.

Juni 2023

Samstag, 3. Juni
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation*

Sonntag, 4. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 6. Juni
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Sonntag, 11. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst, im Anschluss Kirchenkaffee

Montag, 12. Juni
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff**

Dienstag, 13. Juni
15.30 Uhr Familien-Zeit
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 14. Juni
19.30 Uhr Treffen Silberne Konfirmation 2023

Donnerstag, 15. Juni
19.30 Uhr öffentliche Kirchenvorstandssitzung

Samstag, 17. Juni
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation*

Sonntag, 18. Juni 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (parallel dazu 
Kindergottesdienst)

Montag, 19. Juni
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff**

Dienstag, 20. Juni
14.30 Uhr Seniorenkreis
15.30 Uhr Familien-Zeit
18.00 Uhr Vorbereitungstreffen für das Gemeindefest
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 21. Juni
19.30 Uhr Elternabend Konfikurs 2023/2024

Freitag, 23. Juni
16.00 Uhr Friekis
19.00 Uhr Johannisandacht auf dem Stadtfriedhof

Samstag, 24. Juni
10.00 Uhr Konfikurs 2023/2024 – Erster Konfitag
15.30 Uhr Meditation und Malen
16.00 Uhr Minigottesdienst

Sonntag, 25. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst mit der LKG im Hofgarten (bei 
schlechtem Wetter in der LKG, Oberhäuserstraße 13)

Montag, 26. Juni
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff**

Dienstag, 27. Juni
15.30 Uhr Familien-Zeit
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Seelsorgegespräch mit Termin
Bitte vereinbaren Sie Seelsorgegespräche am besten 
vorher telefonisch, damit Pfarrer Porep auch wirklich 
Zeit für Sie hat.
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Gruppen und Kreise

Angeleitete Schweigemediation
Brigitte Zender, Telefon 0981 64726

Chorprobe Les Ambassadeurs pour Christ
jeden Freitag von 19.00 bis 20.30 Uhr

Die Friekis
Ansprechpartnerin: Sophia Leidel
Telefon 0151 56244240
E-Mail sophialeidel@googlemail.com

Eltern-Kind-Treff
Ansprechpartnerinnen: Eva-Maria Borries-Neunes und 
Monika Goldbrich

Hauskreis Internationale Gemeinde
jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.30 Uhr

Kirchenchor
Leitung: Ludwig Lammel, Telefon 0981 88144

Meditation und Malen
Anmeldung erforderlich! Ansprechpartnerin: Gisela Feurer, 
Telefon 09868 1001, E-Mail gisela@yellowcabcar.de und 
Günter Klößinger, Telefon 09829 932550

Adressen
Pfarrer Jens Porep
Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach
Telefon Pfarramt 0981 61996
Diakonin Eva-Maria Borries-Neunes
Telefon 0981 46089-602
Pfarramtsbüro Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach
Bürozeiten:
Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 0981 61996, Fax 0981 4608127
pfarramt.friedenskirche.an@elkb.de
www.ansbach-friedenskirche.de
(Sekretärin Sonja Hessenauer)
Kirchenvorstand
Pfarrer Jens Porep, Telefon 0981 61996
Vertrauensfrau Waltraud Hensold, Telefon 0981 63311
Vertreter Jürgen Herrmann, Telefon 0981 4606073
Kirchnerinnen Kerstin Herzog, Johanna Burger
Hausmeister Michael Bayer

Kindergarten Türkenstraße 38, 91522 Ansbach
(Leitung Regina Kirchhoff, Telefon 0981 62661)
Kindertagesstätte „Dombachknirpse“
Thomasstraße 14, 91522 Ansbach
(Leitung Sonja Schalk, Telefon 0981 661231)

Seelsorge am Bezirksklinikum Ansbach 
Pfarrerin Susanne Marquardt, Bezirksklinikum Ansbach
Feuchtwanger Straße 38, 91522 Ansbach
Telefon 0981 4653-2470
Seelsorgebereitschaft der evangelischen Kirche 
in Ansbach, Telefon 0981 9775555
Telefonseelsorge (gebührenfrei)
Telefon 0800 1110111 oder 0800 1110222


